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32. Bayrisches Landesturnfest 2019 in Schweinfurt am Main 
 
 

 
 

(v.l.) Willi Wolframm, Anna und Maria Elisabeth Jeuther  
sowie Rolf Schwabbacher vor dem Brunnen am Spitalseeplatz 

 

SCHWEINFURT – Erstmals nahmen Hahnenbacher Turner am 29. Bayrischen Landesturnfest in 
Regensburg im Jahr 2001 aktiv teil. Weil man damals aber zahlreiche negative Erfahrungen von der 
Organisation gesammelt hatte, verzichtet man bisher auf weitere Besuche im bayrischen 
Landesverband. Jetzt nach 18 Jahren schaute man noch mal nach Bayern und beschloss am 32. 
Bayrischen Landesturnfest vom 30. Mai bis 02. Juni 2019 in Schweinfurt teilzunehmen. Allein schon 
die Meldezahlen von 10.000 aktiven Teilnehmern sorgten für eine gewisse Neugier.  
 

 

Landesturnfeste 

 

 

 

 

 

 

Hahnenbach, den 03.06.2019 

 

 
 

 

Im Willy-Sachs-Stadion fanden die Teilnehmer optimale Wettkampfbedingungen vor. 
 



 

 

Neben der Geselligkeit standen auch zahlreiche Wettkämpfe auf dem Programm. Schon am 
Donnerstag (Himmelfahrt bzw. Vatertag) den 30. Mai 2019 wurden schon Wahlwettkämpfe 
absolviert. Die Hahnenbacher mussten aber erst am Freitag, den 31. Mai um 14:00 Uhr im Willy-
Sachs-Stadion antreten.  
 

 
 

Auf dem Rasen des „Willy-Sachs-Stadions“ hatte man eine VIP-Longe aufgebaut. 
 

Bei hochsommerlichen Temperaturen verbrachten die Hahnenbacher vier herrlicher Tage in der 
fränkischen Stadt am Main. Neben dem TV Hahnenbach 1961 hatten sich noch Aktive des TV 1848 
Oberstein aus dem Turngau Nahetal angemeldet. 
 

 

 

 

An vielen öffentlichen 
Plätzen in Schweinfurt 
traf man in 
verschiedenen Farben 
das Glücks-Schwein.  
 
 
 

Am Konferenzzentrum 
auf der Maininsel in 
Schweinfurt strahlte es 
im Karibik Look, unter 
Palmen. 



 

 

Ministerpräsident Markus Söder eröffnete das 32. Landesturnfest in Schweinfurt. 
 
 
 

                                       

 

Mit dem „Deuserband“ machte sich Willi Wolframm für den Wettkampf warm. 
 

 
 

Willi Wolframm absolvierte mit dem Schleuderball seine erste Disziplin, während sich 
Rolf Schwabbacher auf den Vollball einstellte. 

 
Mit dem Schleuderball (1,0 kg) erzielte Willi Wolframm in der Altersklasse M65  mit der Weite von 
47,21 m nicht nur einen neuen Vereinsrekord, sondern verbesserte auch den alten Turngau-Rekord 
(TR) in Höhe von 44,30 m von Bernd Pohl (TV Oberstein) aus dem Jahr 2014 um 2,91 m.   
 
Im Kugelstoßen (5,0 kg) verbesserte er ebenfalls den Vereinsrekord (VR) um 3 Zentimeter auf die 
neue Rekordweite von 10,57 m. 
 
Auch im Standweitsprung erzielte Willi Wolframm mit 1,91 m einen neuen Vereinsrekord (VR. 



 

 

 
 

Willi Wolframm beim Rekordversuch mit dem Schleuderball. 
 

                                 

 

1. Versuch: 46,32 m – 2. Versuch: 45,31 m - und 3. Versuch: 47,21 m 
 

 
Die Kampfrichterinnen freuten sich schon auf die Hahnenbacher. 



 

 

                                 

 

Willi Wolframm beim Kugelstoßen 
1. Versuch: 10,48 m – 2. Versuch: 10,57 m – 3. Versuch: o.g.V. 

 

                                 

 

Rolf Schwabbacher beim Kugelstoßen. 
 

        

 

1,91 m bedeuteten für Willi Wolframm beim Standweitsprung neuer Vereins-Rekord. 
 

                                 

 

Matjeshering, Putengeschnetzeltes und eine Sahnetorte sorgten für Ausgleich. 



 

 

 
 

Das Brauhaus am Markt wurde kurzum zum Vereinslokal umfunktioniert. 
 

                             

 

Mit dem Fahrrad kann man auch die Treppe runter fahren. 
 

                   

 

Zahlreiche Tanzvorführungen wurden dargeboten. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

 
 

             

 

Vor dem Auftritt werden die einzelnen Elemente nochmal geübt. 

 

 
 

Trainerin Katja vom TSV Vaterstetten zeigte sich zufrieden mit ihren Mädels. 

 
 



 

 

 
 

Vom Brauhaus hatte man den besten Blick auf die Turnfestmeile am Rathaus. 
 

 
 

Im Biergarten fühlten sich Thomas Bertram und Willi Wolframm sehr wohl. 



 

 

 
 

Beim Haxen-Essen im Biergarten. 
 

                         

 

 Nachtisch „Apfelküchle“ lecker.              Auch auf dem Main wurde Sport getrieben. 
 

                              

    Tolle Anlagen gab es Schweinfurt.                    Hier war ein Parcours aufgebaut. 



 

 

 
 
 

                                 

 

In der Auenschule, am Friedhof 35, waren wir untergebracht. 
 

 
Mit dem neuen Fahnenband ging es beim Umzug durch Schweinfurt. 

 



 

 

 
Hier ein Auszug aus den Siegerlisten im Wahlwettkampf:  
 

-  Freitag, 31.05.2019  - ab 14.00 Uhr 
-  Willy-Sachs-Stadion (Leichtathletik)   
-  Sport- und Freizeitbad „Silvana“ - 50 m Becken 
 

Bei den Wahlwettkämpfen gab es keine getrennte Wertung nach Fachbereichen (Gerätturnen, 
Leichtathletik, Trampolin, Mischer). 
 
 

M65 - Wahl-4-Kampf: 
 

Insgesamt  waren 10 Teilnehmer am Start.  
 

6. Willi Wolframm  – Jahrg. 1954 – TV Hahnenbach 1961   – 29,92 Punkte 
  (Kugel 5,0 kg: 10,57 m (VR) / 8,46 P. – Schleuderball 1,0 kg: 47,21 m (TR) / 10,00 P. –  
   Standweitsprung: 1,91 m (VR) / 7,64 P. – 50 m Brust: 72,63 s / 3,82 P.)  

 
9. Rolf Schwabbacher  – Jahrg. 1950 – TV Hahnenbach 1961    – 22,93 Punkte  

 (Kugel 5,0 kg: 6,99 m / 5,59 P. – Vollball 1,0 kg: 17,88 m / 7,15 P. –  
  50 m Kraul: 53,38 s / 5,48 P. – 50 m Brust: 65,47 s / 4,71 P.)  

 
 

 

Bewertung: 
 

Abschließend die Bewertung des 32. Bayrischen Landesturnfest 2019 in Schweinfurt:  
 
Positiv:  Negativ: 
- Wetter absolut super, manchmal zu heiß.  - Keine Senioren-Bestenkämpfe. 
- Betreuung in der Schule spitze. Danke.    
- Wettkampfstätten bestens vorbereitet.  
- Preisleistung in den Gaststätten ok. -  
- Öffentliche Verkehrsmittel super.   
- Festumzug tolle Atmosphäre.  
- Super Musik-Bands (Franken-Fieber, Paßt Scho, O`bacht) auf den Showbühnen. - 
  -  
  
Gesamtnote: ein bisschen mehr als gut. (SUPER) 
 
Bemerkung: 
Das 33. Bayrische Landesturnfest findet 2023 in Augsburg statt. „Wir kommen sicher wieder !“ 

 
 

Ressort für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turnverein Hahnenbach 
Rolf Schwabbacher 


